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Dragoner und Ulanen nahmen diese Einladung, 
die auch eine Herausforderung darstellte, an. 
Unter dem Motto „Des Kaisers Reiterei“ wurde 
ein Programm erarbeitet, das Exerzier– und 
Säbelübungen enthielt. Vorbereitend wurde nicht 
nur in den jeweiligen Heimatregionen (die sich 
auf Niederösterreich, Oberösterreich und 
Steiermark verteilen) exerziert, sondern auch im 
Zuge von mehreren, gemeinsamen 
Übungseinheiten am Heldenberg. 

Der Freitag abend, an dem eine erste Aufführung 
der Spanischen Hofreitschule stattfinden hätte 
sollen, fiel buchstäblich ins Wasser. Gewitter und 
starke Regenfälle, die auf das Dach unseres 
Boxenzeltes trommelten, bereiteten auch so 
manchem unserer Pferde Ungemach.  Schade, 
denn es wäre eine schöne Gelegenheit für die 
Kavalleristen gewesen, der Vorführung der hohen 
Reitkunst beizuwohnen. 

Umso schöner der Samstag, an dem auch die 
restlichen Kameraden eintrafen. 

Gespannt erwarteten alle das Gala-
Wochenende: Wird alles gut ablaufen ? Von 
der Versorgung der Pferde, über Verpflegung, 
bis hin zum Höhepunkt, der Vorführung vor 
Publikum ? 

Die ersten Kameraden trafen Freitag am 
Heldenberg ein - die nötige Infrastruktur, wie 
Boxenzelt, Stroh, Heu, Wasser, Tische, Bänke, 
Stromgenerator waren bereits vorhanden 
bzw. wurden prompt ergänzt. 

Standartenträger Kpl. Illetschko (unser 
„Chefkoch“ Rudi) sorgte für die erstklassige 
kulinarische Verpflegung, Obstlt. Islinger für 
die Getränke, für die sogar ein Eiskasten 
mitgenommen wurde. 

Es war ein ganz besonderes Wochenende: Immerhin wird man nicht jeden Tag eingeladen, im 
Vorprogramm der Lipizzanergala der Spanischen Hofreitschule aufzutreten…. 
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… mit den unterschiedlichsten Pferderassen vom Noriker/Tinker über Nonius, Lipizzaner bis zum 
englischen Vollblut. 

Nicht zu vergessen der „Bodentrupp“, der hilfreich zur Seite stand. 

Nach einer letzten Lagebesprechung trafen  
schon bald die ersten Zuschauer und auch 
unsere Gäste ein. Auf der Ehrentribüne nahm 
die Prominenz Platz: u.a. die Landeshauptfrau 
Niederösterreichs Johanna Mikl-Leitner, der 
Generalsekretär des Bundesministeriums für 
Land- und Forstwirtschaft DI Günter Liebel, 
die Geschäftsführer der Spanischen 
Hofreitschule Sonja Klima und Mag. Erwin 
Klissenbauer, Heldenbergs Bürgermeister Ing. 
Peter Steinbach, Tierschützerin Maggie 
Entenfellner, Tanzlehrer und Trainer Prof. 
Dkfm. Thomas Schäfer-Elmayer, die 
kaufmännische Geschäftsführerin der 
Staatsoper Petra Bohuslav,… uva. 

Am frühen Nachmittag fand die Generalprobe statt - ohne Publikum, ohne Musik. Das zu diesem 
Zeitpunkt vorhandene Umfeld entsprach nur im Ansatz den Bedingungen der eigentlichen Gala.  

Lediglich an die vorbeifahrenden Züge konnten sich die Pferde gewöhnen. 

Die berittene Truppe bestand aus 

7 Kameraden des Dragonerregiments 2,  

1 Kameraden des Dragonerregiments 3, 

1 Kameraden des Dragonerregiments 5, 

4 Kameraden des Landwehr Ulanen Regiments 6 
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Die Pferde wurden gestriegelt, die Stiefel auf 
Hochglanz geputzt, die Uniformen korrekt 
adjustiert - so bereiteten sich die Kameraden 
auf den großen Auftritt vor.  

Zuschauer, Lautsprecher, Musik, die langen 
Schatten der bereits tiefstehenden Sonne - all 
das war für unsere Pferde ungewohnt und 
neu. 

Text: Renate Berka (Ref.f.ÖA), Fotos:  Christine Kubek, Renate Berka 

ABER: Die 13 Dragoner und Ulanen meisterten jede 
Situation, es war eine überaus gut gelungene 
kavalleristische Vorführung, die das Publikum mehrmals 
mit Szenenapplaus honorierte. Nach der Meldung an die 
Landeshauptfrau Mikl-Leitner wurde „In Zweien“, „In 
Vieren“, „Aufschwenken“, „Standarte aus– und eintreten“, 
eine Vorübung zur Säbelarbeit, ein Säbelgefecht, in 2 
Zirkeln reiten, in Schritt, Trab und Galopp, zeitweise 
Steigbügel an Steigbügel vorgeführt. 

Nach dem erfolgreichen Auftritt und sichtlich erleichtert 
genossen wir alle gemeinsam mit unseren Gästen die Menage 
- Rudi‘s köstliches Wildschweingulasch - und ließen so  diesen 
aufregenden Abend gemütlich ausklingen. Noch ein letztes 
gemeinsames Frühstück am Sonntag und dann ging es wieder 
heimwärts... 

Als Berichterstatterin gratuliere ich den Kavalleristen von ganzem Herzen zu dieser fulminanten 
Vorführung und - was ich persönlich sehr genossen habe - zu dieser wunderbaren Kameradschaft, 
die das ganze Wochenende über zu spüren war ! 

Auch beim abschließenden Defilée sparten die Zuschauer nicht mit Beifall. 


